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Nro ,

Olden

wöchentliche

38 .

burgische

Anzeigen .

Montag , den 1sten Sept . 1794 .

I . Gerichtl . Proclam . and Publicat .
1 ) Wenn bemerkt worden , daß , ungeachtet der mehrmals erlassenen , auf

die bekannten Verordnungen wegen der Austrift des Hornviehes sich gründenden und
die Beobachtung der wegen Ausnahme der Biebpåffe ertheilten Vorschriften , einschåra
fenden Publicationen , dennoch selbige oftmals nicht befolget werden , und dieses zur
großen Beschwerde und Aufenthalt besonders auswärtiger Viehhändler gereicht : so
wird hiedurch zur Nachricht der Viehhändler wiederholt öffentlich bekannt gemacht ,
und angeordnet , daß , wenn gleich zu Vertreibung des Hornviehes von einem Amtss
diftricte dieses Herzogsthums in den andern , bey jetziger völlig gefunden Zeit , tein
Amtspaß und Attestat der Gesundheit erforderlich ist , dennoch die Ausnahme ders
selben , wenn das Hornvieh mit einem Cammerpaß , durch die Königl . und Chure
fürstl . Hannoverische Lande , oder durch und in andere Staaten vertrieben werden
foll , nicht verabsäumet , diese Amtspässe oder Zeugniffe vielmehr zu Erlangung der Cams
merpåffe hieselbst produciret werden , auch die Eigenthümer oder Aufseher des Biebes , zure
Leistung des vorschriftsmäßigen körperliten Eides sich einfinden müssen ; indem wenn es
in dem einen oder andern Puncte , daß nämlich kein Amtepaß oder Zeugniß ausgenommen
worden oder sich niemand zuAbstattung des körperlichen Eides einfindet , fehlet , schlechters
bingo keinCan merpaß er theilet , und der ein ändische Eigenthümer desViehes überdem sos
wohl in Brüche genommen , als auch zu Erstattung des dem ausländischen Vichhändler da
burch verursachtenSchadens und Aufenthalts , angehalten werden wird . Auch wird dieBes
folgung diefer Anordnung annech besonders denjenigen Landeseingesessenen , welche den
hiesigen Wiebmarkt mit fettem Bich betreiben wollen , eiugescharfer , indem , wenn
fie gleich zu Betreibung des Markts selbst , keiner Amtspåffe benitbiget sind , es den =
noch und faft gewöhnlich der Fall ist , daß sie ihr Vieh , an auswärtige auf dem hies
figen Markt sich einfindende Käufer , welche damit auffer Landes treiben wollen , ab =
fehen , letzteren sodann aber , wenn der Verkäufer mit keinem Amtsait stat versehen
ist , fein Cammerpaß ertheilt werden kann , und mithin der geschlossene Verkauf
zum Nachtheil des Verkäufers nicht selten rückgängig wird . Es haben demnach alle
und jede , welche ihr Ho moich selbst zu auswärtigen Markten oder dem hiesigen Vieh
m. rite vertreiben , oder auch an fremde Bichhändler hier im Lande verkaufen , sich
biernach pünktlich zn achten . Oldenburg , aus der Cammer , den 20 Aug. 1794 .

v . Hendorff .

Wardenburg ,
Schumacher . Römer , Herbart . Schloifer ,

Hansen



2) Weyl Dterk Schmeiers Wittwe , zu Ohmstede , ist gesonnen einige Wisch:
and Saatländereyen am 17 d . M. in ihrem Wohnhanse , verheuern zu laffen .

3 ) Es hat Peter Dethard . seine zu Hofswürden in Eckwarder Vogten bele:
gene , chedeffen vom Kloster Blankenburg erftandene Hofstelle mit 33 Jück 114 Ruthen
90 Fuß Landes und Pertinentien ( resp . auch gegen Bertauschung eines Kirchenstan
des in der Eckwarder Kirche ) an Johann Jacob Reimers zum Eckwarder Altendeich ,
verkauft . Die Angabe ist den 2 Oct. a . c. beym Herzogl . Ovelgönnischen Landgerichte .

4 ) Wenn der Hausmann Johann Hinrich Lüerffen , zum Oldenbrock Mit
telohrt , freywillig ausbewegenden Ursachen die Verwaltung seiner Güter feiner Che
frau unter Beystandshaft Diederich Chriftoph Kloppenburg Hausmann zu Colmar beom
hiesigen Herzogl . Landgerichte ad protocollum übertragen , und gebeten solche zur
Curatricin seines Vermögens unter gedachter Beystandschaft gerichtlich zu bestellen ,
dieses auch am 20 Aug . a . c. geschehen : so wird solches hiemittelst bekannt gemacht und
ein jeder gewarnet mit dem itzt unter Curatel befindlichen Johann Hinrich Lüerffen ohne
Genehmigung der Euratr , und ihres Judicial Beystandes bey Strafe der Nichtigkeit
keine Handlung zu pflegen .

5) Johann Diederich Köhnemann , Brincksizer zum Hoven , hat von Jo
Hann Dierck Brüggemann , Hausmann zu Astrup , einen Placken Saatland von ohn
gefehr 5 Scheffel Saat auf dein Hovener : Esch , woran Harm Wintermann zum Höven
mit seinem lande benachbaret ist , gelauft . Die Aagabe ist den 1 Oct . beym hiesigen
Herzogl . Landgerichte .

Weyl . Johann Kloppenburgs in Eckwarden Kinder Vormünder Berend
Schröder und Diedrich Christph Kloppenburg , find gesonnen , die ihren Pupillen zuständi
ge im Teddefelde Eckwarder Vogten belegene 16 Fuck Landes , den 6 Oct. a . c. in Wie
rich Wilms Wirthshause , zu Eckwarden , im Ganzen oder Stückweise , verkaufen zu las
fen . Die Angabe ist den 2 Oct . a . c. beym Herzogl . Ovelgönnischen Landgerichte .

7 ) Wenn am 30 Sept . d . J . als Dienstag nach dem 15 Sonntag Trinitatis ,
Morgens to Uhr , die durch die in der Wardenburger Kirche erbaute neue Priechel über
und neben dem Altar gewonnene Kirchenstände , deren wohl 50 bis 60 sehr bequem gelegen
vorhanden sind , öffentlich an den Meistbietenden in der Wardenburger Kirche für den
Fundus verkauft werden sollen ; so wird solches zu jedermanns Wissenschaft öffentlich
hiedurch bekannt gemacht , und wollen sich die etwaigenKaufliebhaber zur benannten Stun
de an Ort und Stelle einfinden , und nach vernommenen Bedingnngen den Verkauf und
falls hinlänglich geboten wird , den Zuschlag sofort gewärtigen . Wardenburg , den II
Sept . 1794 + Greif . Kuhlmann .

Zweyte Bekanntmachung .
Oldenb . Lögr . Wegen der von dem Schulhalter Tonjes Hinrich Detken an

Eilert Koopann verkauften Kötherey cum Pert . Ang . d . 22 . Sept . Ovelg . Logr .
1 ) Wegen des von Berend Schröder an den Landgerichtssecretair Rüder und Diedrich
Christoph Kloppenburg verkauften Hauses mit 22 Juck Landes und Pert . Ang . d. 23
Sept . 2 ) Wegen des von Berend Bohlmann an Johann Hinrich Bergmann verkauften
Rotherhauses cum Pert . Ang . d . 23 Sept . Delmenh . Logr . Wegen der von Cord
Hinrich Kruse an Johann Hinrich Sandersfeld , nud Johann Waytendorf verkauften
Bau cum Pert . Ang d. 22 Sept . Oldenb . Mag . Verkauf weyl . Doctors Dugend With
we und Erben an der Mottenstraße belegenen Hauses Gartens Stalls und eines Bau
plages den 24 Sept . Ang d . 22¬

Oldenburger Getraide Preise .
Der Preis des Sandrockens unter hiesiger Börse
95 Pfändiger Einländischer Sommer - Gersten in Golde 66 Rthlr .

1 . Privatja @ tn .

48 gr . Courant .

Olde .

1) Es enthalten diese wöchentliche Anzeigen seit einiger Zeit , manche Anpreisung von
Möbeln und Tischler -Arbeit , welche in Bremen fertig stehen , und von Liebhavern in Augenschein
genommen werden können Dies nun , und eine gewisse Sage , oder bekanntes Vorurtheit , daß
alle fremde Waare besser sev , als die im Baterlance fabriziret wird , veranlasset das hiesige Tisch
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>ler Amt , feinen Landesleuten darüber einige Worte zu fagen . Man kann diesem Amte gewiß denVorwurf nicht machen , und er würde auch in solchem Fall ganz ungegründet seyn , daß selbigesnigt geschichte Meister in fich faffe , welche jede Art Tischler Arbeit zu verfertigen im Stande sind ,auch jede Waare im neuesten Geschmack, nach vorgelegten Zeichnungen liefern . Die Beweisefinden sich in den Häusern bieflger angesehener Einwohner , und diese können Jedem genennetwerden wie sie denn auch aus Zuneigung zu ihren Mitbürgern gerne ihre Möbeln zeigen wollen ,die von diefigen Zifcblern verfertiget sind . Dagegen kommen aus der Fremde wahrlich oft fofchlecht gearbeitete Waaren , welche den biefigen Weißern zur Ausbefferung gleich zufallen . Es iftnatürlich , daß die fremde Waare nicht von dem vielleicht geschickten Meister gearbeitet ist , derden Namen dazu hergiebt , und das hiesige Amt hat Erlaubniß , mehr als einen Mann zu nennen ,der aus der Fremde dbeln erhalten hat , welche zuverläßig und nur einem Lehrjungen verfertiget seyn konnten , und von jeden Meister und Gesellen verworfen werden mußten . Es kann viel¬leicht ein wohlfeilerer Breis zur fremden Waare anlocken , wiswohl auch der Vortheil durch denTransport und Beschädigung oft verlohren gehet , aber wohlfeile Preife fehen mit schlechterWaare , die auf den Kauf gearbeitet ist , gewöhnlich in genauer lebereinstimmunghergegen dem aus einer hinlänglichen Anzahl von Weistern bestehendem hiesigen Amte gewiß ver¬
Man faun

frauen , daß es keinen Käufer von Möbeln , übersehen werde . Wenn nun aber die Einfuhr derfremden Waare mehr und mehr abkommen wird , so folget auch von feibst , daß die einländischeArbeit sich immer verbessert , weil ben vermehrter Nahrung sich die Geschicklichkeit der Arbeitervermehret . Gewiß unsre Landesleute in den Städten und auf dem Lande sind so vaterländischgut gefinnet , daß sie dies auf alle Weife befördern werden .
Tischler -Amt in Oldenburg .2 ) Eine junge Person von 19 Jabren aus biefigem Lande , welche das Nähen , Friffren undKochen verstehet , fuchet als Hausjungfer Condition . Nachricht in der Expedition .3 ) Meinert Beters will seine Hofstelle beym Stoellhammer Mitteldeich mit 44 % Juck ,worunter 13 Juck Pflugland And , am 24ten d . M. von Maytag 1795 bis dahin 1798 in Cornelius Meiners Wirthshause verheuern . Der Heuersmann kann das alte Pflugland im Grünenliegen lassen , und bekommt dagegen 9 Juck neu gewähltes von dem Eigenthümer selbst venustes Land .4 ) Der Liener Schu jurat , Job . Christ . Morisse hat ein Schulcapital von 65 Rthlr .Gold sofort , und auf Michael noch 25 Rthlr . zinsbar zu belegen .5) Hinrich Rahmann zu Obendrohe im Amte Barel hat ein schwarzschimmlichtesjähriges Kubkalb , mit feinen grade in die dhe gewachsenen Hörnern vor etwan drey Wochenverlohren . Wer es wieder liefert , erhält cine gehörige Vergütung .6 ) Am 13ten October sollen in der Vastoren zu Zwischenahn öffentlich meistbietendverkauft werden : allerhand Hausgeråth , als Schränke , Lifche , Stühle , Bettstellen , Betten ,Spiegel , Porcellan , Kupfer , Zinn , effing , Eisen , und hölzerne Geräthe , geschnitten und ungeschnitten Leinen , auch Drell , Flachs , einiges Silberzeug worunter ein ganzes Coffeefervice , einefilberne Taschenuhr , eine Schlaguhr , eine Chaise , ein Pferdegeschirr , eine Sammlung größtentheilstheologischer und Erbauungsbücher , 4 Kube , ein junges Beeft und zwen fette Schweine . Amrersten Tage wird Nachmittags um Uhr mit der Auction angefangen .7) Es ist die ben mir in Diensten gestandene Magd Gefche Margrete , gebohrne Köbslers aus Golzwarden gebürtig , vor einiger Zeit gestorben , und hat einige Effecten nachgelassen .Jbre etwaigen Erben erfuche ich, daß sie in den nächsten sechs Wochen , sich bey mir melden , dieBeerdigung und übrigen Kosten erstatten , und den Nachlaß abfordern , sonst bin ich genöthiget ,mich aus felbigem bezahlt zu machen .

Gerhard Wohlers , in der Krummenßraffe zu Bremen wohnhaft .8) Der Sattlermeißer Schmiedinger hat eine 4 fißige Chaife , fast neu , nach jetzigerMode , in Federn hangend , mit lederner Fußdecke , Gardinen und Ausfall , ( das Verdeck kannzurück gefchlagen werden , sie ist hiesiger Spur mit einem Reifebock versehen ) . Auch eine englischeChai e zu z Berfonen den Kasten mit Verdeck , welcher zurück geschlagen werden kann , auf 4 eng¬lifden Stahl Federn bangend leicht und schön gebauet , und ein paar leichte lederne Gefchirr mitMeffingbefchlag in gutem brauchbaren Stande in Commission zu verkaufen ,9) An einer der Hauptstraßen dieser Stadt , ist auf Ostern fünftigen Jahrs , ein gutesHauß zu vermiethen , worin unten 4 gute Stuben , mit Winddfen , und z Schlafkammern , einehelle Küche , mit einer Pumpe , ein guter trockner Keller , und oben noch 3 Stuben , und 2 Bddendefindlich sind . Hinter dem Hause ist ein kleiner Hofraum und Pferdestall . Nähere Nachrichtin der Expedition .
10) Johann Schröder , Johanns Sohn zu Bardenfleth bat im Jul . d . J . ein schwarzesKuhkaib , demi vom rechten Ohr oben ein Stück abgeschnitten ist , von seinem Lande hinter Elsflethverlohren . Wer es anveiset , erhält eine gute Belohnung .
11) Weiland Christian Vogelsang Sohus - Vormund Johann Stühmer zum Süder .Schwer , hat von weiland Gerd Vogetfang Mitteln fofort 35 Rthlr . und auf Martini d . J . 20Rthlr . alles in Golde , zinsbar zu belegen .
12 ) Die Wittwe des feel . Chirurgus Steinfeld , bot in ihrem Wohnhause zwei Zimmerund eine Schlafkammer mit oder ohne Möbeln , auf Michaelis dieses Jahrs zu verheuern .



13 ) Der Kaufmann Harkfen beyin Abfer -Siel hat eine Hoffelle in Abfen mit 48%
Jack nebst einigen Aussen -Deichs -Sandtheilungen auf drey Jahr von Maytag 1795 bis Maytag
1798 zu verbeuern .

14 ) In kurzer Zeit erwarte ich eine Ladung Liverpooler Salz , das zu dem billigken
Preise dann vom Bord des Schiffs wird verkauft werden . Auch babe ich noch Borrath von Solf
auf dem Lager , das zu jeder Zeit ben mir zu daben ist , und zwar zu dem billigsten Preise . J
babe mich durch Anzeige des obigen also meinen Freunden bestens empfehlen wolen . Brake ,

Ed . Clauffen .
15) Dem commerciirenden Wublicum wird hiemit bekannt gemacht , daß das Neuftadt

Gddenser , auf St . Gallus - Tag fchende Jahrmarkt , wegen des alsdann einfallenden jüdischen
Lauber Hütten Festes , bis auf den darnach folgenden Sontag , nemlich den 20ften October , für
Diesmal verieget fey . Gödens am hochgräft . Wedelschen Landgerichte den 9ten September 1794

Reimers .
16 ) Weil . Auct . Verwalters Mesing Kinder Vormünder die Goldschmiede Wulf

and Messing biefelbft haben gegen den 12ten November dieses Jahrs , 6co Rthir . Gold gegen
Behörige Sicherheit und zu billigen Zinfen auszuleiben .

17 ) Auf einem adlichen Gute in diefem Herzogthum wird ein geschickter Grobschmidt
gefuchet , welchem man unter andern annehmlichen Bedingungen , Wohnung , Garten und Schmiede
geben kann . Man wolle fich desfalls je eber je lieber bey dem C. Haven hiefelbst melden .

18 ) Bev Hermann Wehrens wohnhaft in der Raths - Bude am Markt sind folgende
Waaren zu haben : friser holländischer geräucherter Lachs , neue holländische Hering , alte
Emderkäse auch Budjadinger und Jeverscher Kafe , auch Caffe , Zucker Candis , Meblis ben Hütha
und Pf . und sehr schönen holländischen Roiolis bev Kannen und Ankern alles um billigen Preis

19 ) J habe 15 Juck gutes Nachgras welches den 6ten October betrieben werde
kann , auf des Hausmann Hinrich Schmidts Bau im Colmar über dem Sieltiefe belegen
verheuren . Neustadt . Eyler Morisse .

20 ) Wilhelm und Abraham Eck ner aus Bremen , verkaufen im Nothenkircher Mark
Laken , Bove , Frefat , Duffel u . d . gl . Waaren mehr .

21 ) Es ist eine kleine silberne Schnupftabacks -Dose auf dem Wege , durch die Sta
Straße über die Stautinie verlohren worden ; der Finder wird gebeten , feldige in der Expedition
der Anzeigen gegen billige Belohnung wieder abzuliefern .

22 ) In einer der ersten Luch -Handlungen zu Bremen wird ein Lehrling von gut
Erziehung und guten Fähigkeiten gesucht , der auch nicht zu schwach von Kräften ist , und
dessen gute Aufführung Bürgschaft gemacht werden kann . Albr . Barkhausen an der Wachtürm
daselbst giebt weitere Nachricht .

23 ) Das ite Heft des 6ten Bandes der Blätter vermischten Inhalts hat die Prest
verlassen , und kann ben dem Buchdrucker Stalling abgefordert werden . Der Inhalt ist folgen
der : 1 ) Ueber das Versäumniß neuer Unpflanzungen in den Geestgegenden und Bemerkunge
einiger Feyler , die dabey am häufigßen begangen werden ; vom Doctor und Landphys
Roth , ju Vegesack . 2 ) Ein Vorschlag , das lebendig Begraben zu verhüten ; vom Ch
rurgus Henkel zu Lerfahn . 3) Die Lehren des Bachus ; Gefang der geselligen Freuve . 4) tebe
Den Spruch : vbi bene , ibi patria : wo es dir wohlgeht , da ist dein Vaterland ; vom Profes
for Ricklefs . 5 ) Ein Woit an die Landeskinder . 6 ) Etwas über die allgemeinen Ursachen,
welche in Staaten den Wachstum und den Verfall der Moralität bewirken ; von Herbart . 7)
Procesualische Balance von 1793 . 8 ) Ein Beyspiel zur Nachahmung .

24 ) Diejenigen welche den iten Theil der Geschichte Oldenburg , den Auszug de
Berordnung , und den sten und sten Band der Blätter verinischten Inbaits noch nicht bezahlt
haven , wirden gebeten , diese Gelder balomöglichst an den Buchdrucker Stalling einzuschicken.

25 ) Bey dem Buddrucker Stalling in zu haben : Antwort auf eine Frage an einige
in Gottingen audirende Hannoverauer 24 gr . Gold .

26 ) In der Stadt , Stück und Glocken Gießeren in Bremen , sollen am 24 O
d . I , Bormittags um 10 be , folgende 3 Feuersprüßen , auch ein Wayerandringer , welche nod
in recht gutem brauchbahren Stande sud , effentlich verkauft werden . Mro . 1 eine Feuerſprüg
mit 2 Eupfernen Stiefeln , und einer kupfernen Windblase , dieses Were steht in einem eichu
Raften , lang 4 Fuß 7 Zoll breit 22 Zoll , boc 25 30l , steht auf einem Wagen mit 4 Rädern
and find an der Spruse 98 Fuß lederne Schlauche , mit 5 wesßingen - Schrauben , und kuperac
Wendrohr . Nro . 2 Eine Feuerfpruge , mit einem kupfernen Stiefel , und kupferner Windbla
welche in einem ovaleu Küfen , und auf einem Wagen mit 4 Radeen steht , an derselben befluden
6 36 Fuß lederne Schlauche mit 2 Meffingen Särauben , und kupfernem Wendrohr . No . 1
Cine Feuerfpruge , mit 2 kupferne Stiefeln , und kupferner Windblase , teht mit einem Eigenen
Lasten auf einem Wagen mit 4 Rädern , bey dieser Spruge find 84 Fuß lederne Schlauche , mit
5 Mesfingen Schrauben , und kupfernen Wendrohr . Ein Wafferanbringer , besteht in eine
Meffinguen Sauge , und Kupfernen Druckwerkstiefel , biedev find 15 Fuß Saugrohre , und 288
Buß Seegeltuchs Schlauche , mit 4 Messingenen Schrauben , das Werk #ebt in einem Eipmen
raften , auf einem Wagen mit 4 Rädern , die beyden Druckbalken find von Eisen .
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